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Um die Bürger:innen der Gemeinde Hollenbek frühzeitig in die Planung einzubinden, wurde eine Betei-

ligungsplattform auf www.planemit.de/hollenbek eingerichtet. Dort konnten bis zum 30.04.2022 Anre-

gungen eingebracht werden. Neben Stärken und Schwächen der Gemeinde Hollenbek wurden Ideen für 

die zukünftige Entwicklung der Gemeinde gesammelt. Die genannten Stärken und Schwächen sowie die 

Ideen sind im Folgenden jeweils thematisch zusammengefasst.  

STÄRKEN 

Flächennutzung und Bebauung  

 zentrale Lage inmitten herrlicher Natur 

 schönes Dorf, mit ortsbildprägenden Gebäuden 

 zentrale Orte:  

o Country Side 

o alte Schulhaus 

 Möglichkeit alternativer Wohnform im Tiny-House-Dorf Lilleby am Alten Bahnhof 

Verkehr und sonstige Infrastruktur  

 schnelles Internet (Stadtwerke) 

Grün- und Freiraum  

 Natur 

o Seen (z.B. Nähe zum Schaalsee) 

o Wälder 

o Wildtiere 

o touristisch attraktives Gebiet 

 Schafswiese in Mitten des Dorfes 

 Spiel- und Sportanlagen 

o attraktive, große grüne „Spiel- und Treffpunktfläche“  

o Volleyballfeld 

o Fußballfeld 

o Spielplatz 

o Boulebahn  

Dorfgemeinschaft und Angebote  

 Dorfgemeinschaft 

o freundliche, aufgeschlossene Mitbürger:innen und Nachbarschaft (Hilfsbereitschaft, 

„Klönschnack“) 

o Stärkung der Dorfgemeinschaft und Zusammenhalt durch FFW und Schützenverein 

o gemeinsame Feste und Veranstaltungen 

 aktives Vereinsleben mit vielen Aktivitäten 

o Dorf-Rallye 

o Flohmarkt 

o Aufräumtag 

o Boßeln etc. 
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SCHWÄCHEN 

Verkehr und sonstige Infrastruktur 

 ÖPNV 

o fehlende Anbindungen an Wochenenden (zw. Mölln-Buchen) 

o Busse zu groß und leer 

o wenig flexible Anbindungen 

 Fuß- und Radwegenetz  

o keine Rad- und Fußweganbindung 

 fehlende Radanbindung nach Seedorf 

o Verbreiterung der Straße zw. Hollenbek und Seedorf nur sinnvoll bei Integration eines 

Radweges 

o Radfahren auf der Hauptstraße, um ins Dorf zu kommen 

o Bei einer Fahrradtour von Mölln nach Schaalsee fährt man an Hollenbek vorbei. 

o fehlende alternative Mobilitätsangebote (z.B. die Organisation von Mitfahrgelegenhei-

ten)  

Grün- und Freiraum  

 Landschaft als Attraktivitätssteigerung von Hollenbek nutzen 

o fehlende Einbindung in das Wander- und Fahrradnetz der Lauenburgischen Seen 

o fehlende Spazierwege rund um Hollenbek  

Dorfgemeinschaft und Angebote  

 wenig zugänglich und offen für Zugezogene, da fehlende Offenheit und Zugänglichkeit der 

„Alteingesessenen“ gegenüber Neuem, an „Anderem“ => großer „Dorfklüngel“ 

 fehlendes Engagement der Zugezogenen 

 mit dem Wegfall des „Countryside“ zum einen kein gastronomisches Angebot mehr und zum 

anderen Wegfall eines wichtigen sozialen Treffpunktes 

Sonstiges 

 fehlende Internetpräsenz/Vermarktung von Hollenbek 
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IDEEN 

Verkehr und sonstige Infrastruktur  

 Erweiterung des Radwegenetzes 

o Entlang alter Verbindungswege (Schoolstieg, Grüner Weg, alter Bahndamm) und der 

Straße von Hollenbek nach Neu-Sterley 

 Etablierung alternativer Mobilitätsangebote zu den Versorgungseinrichtungen 

o On-Demand-Shuttle (Beispiel Ioki) 

o Mitfahrbank 

o Whats-App-Gruppe 

o Taxi-Bank 

Grün- und Freiraum 

 Pflanzen von Obstbäumen und Beerensträuchern 

o öffentliche zugänglich 

o gemeinsame Erntetage 

 Rundwanderwege zum Spazieren 

Dorfgemeinschaft und Angebote  

 Schaffung von Begegnungsorten 

o gemeinschaftlich geführtes Dorf-Café 

o Etablierung neuer Veranstaltungen (Gesprächskreise, Lesenachmittage, Tauschbör-

sen) 

o Entwicklung eines sozialen Portals „Hollenbeker:innen unterstützen Hollenbeker:in-

nen“ 

o Erhalt und Wiederbelebung des ehemaligen Countryside als „Haus für alle“ 

 Food-Kooperative 

 Überschussmarkt 

 aus dem eigenen Garten 

 Selbstgebasteltes/-produziertes 

 Sportangebote 

 Kunst und Kulturangebote 

 Gastronomie 

 Fab-Lab 

 Co-Working-Space 

 Klönschnackkreis 

 Erhalt des Saales des Countryside, aber unterteilbar in kleinere Einheiten 

 schöner Standort mit Teich => Schaffung eines sozialen Treffpunktes mit Mini-

Gastronomie, z.B. Kulturcafé, wenigstens am Wochenende 

 Schwarzes Brett (Tauschangebote, Mitfahrgelegenheiten etc.) 

Sonstiges 

 Gemeinsamer Austausch über nachhaltigere Entwicklung von Hollenbek 

 Förderung der Nachhaltigkeit und Nutzung alternativer Energieformen und -quellen 
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Förderung im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruk-

tur und Küstenschutz mit Mitteln des Bundes und des Landes 
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